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Bewusstsein 

Die katholische Kirche legte den 
Grundstein für den „Lebens-
weg“ von Ava Minatti. Die 1970 
geborene Innsbruckerin besuch-

te als Kind gerne die Heilige Messe, sang 
im Kirchenchor und suchte den Austausch 
mit in der Kirche engagierten Menschen. 
Damals war es noch ihr Wunsch, als, Re-
ligionslehrerin den Menschen die Liebe 
Gottes näher zu bringen. Der Glaube 
und die Begegnung mit Gott gaben ihr 
Halt im Alltag. Gott war für Ava Minatti 
schon immer ein Ausdruck der Liebe und 
Güte: „Es ist ein Wesen, das alles erfüllt 
und aus dem alles erschaffen ist. Es ist 
ein bewusstes Sein, das in der Balance 
von männlichen und weiblichen Kräften 
ist. Alles, was es auf der Erde gibt, ist ein 
Teil Gottes.“  Später beschäftigte sie sich 
mit dem Buddhismus und verschiedenen 
Strömungen innerhalb des Christen-
tums. Das ließ in ihr die Überzeugung 

reifen, dass alle Menschen, die gleiche 
Sehnsucht nach Liebe, Frieden, Glück  in 
sich tragen, unabhängig von ihrer Haut-
farbe, ihrem Bildungsstand oder ihrer 
Glaubenszugehörigkeit. Für Ava Minatti 
gibt es nur eine Quelle, einen Gott, von 
dem alle Menschen sprechen bzw. der 
die Essenz jedes Glaubens, jeder Religion 
ist. Seit ihrer Kindheit verspürte sie eine 
ausgeprägte innere Führung. Bereits als 
Kind kommunizierte sie auf ihre eigene 
Art und Weise mit den Wesen der Natur 
und schrieb Engeln Briefe. 

Verschiedene Sichtweisen 

Als sie in dieser Zeit, das erste Mal von 
Atlantis hörte, entstand in ihr der Wunsch, 
diese versunkene Stadt zu finden.  Auf der 
Suche nach dem Sinn des Lebens absol-
vierte die Innsbruckerin zahlreiche Ausbil-
dungen in den verschiedensten Ländern 

der Erde. So besuchte sie beispielsweise 
Seminare für Aura Soma in England, eine 
mediale Ausbildung und viele unter-
schiedliche Lichtarbeiterschulungen in 
Frankreich und Deutschland. Heute sieht 
sich die Tirolerin als Botschafterin der 
geistigen Welt. Hat sie Atlantis gefunden? 
„Ja. Es ist ein Teil von mir, so wie es ein Teil 
eines jeden Menschen ist, der hier auf 
dieser Erde ist. Es gibt immer viele Mög-
lichkeiten, Wege und Wahrheiten. Deshalb 
dürfen Meinungen und Sichtweisen von 
Menschen auch unterschiedlich sein, ohne 
dass man darüber streiten muss. Für mich 
repräsentiert Atlantis eine bestimmte 
Qualität, eine bestimmte Energie. Sie ist 
klar und zielgerichtet. Sie unterstützt die 
Entwicklung  gewisser Fähigkeiten, wie 
beispielsweise die Stärkung von menta-
len oder männlich-dynamischen Kräften. 
Durch die Beschäftigung mit Atlantis 
können genau diese Eigenschaften im 

Botschafterin für die geistige Welt 

Als Ava Minatti in der Kindheit erstmals von Atlantis hörte, machte sie sich auf die Suche nach 
der versunkenen Stadt. Anhand von Botschaften aus der geistigen Welt berät sie heute 
Menschen auf ihren Lebenswegen.

von Helene K. Giner
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Bewusstsein 
Hier und Jetzt gefördert werden. Alles was 
uns begegnet, womit wir uns befassen 
oder wofür wir uns interessieren, dient 
letztendlich der Selbsterkenntnis und un-
serem persönlichen Wachstum.“  Laut Ava 
Minatti ist es die Aufgabe jedes einzelnen 
Menschen, für sich selbst zu entscheiden, 
was für ihn stimmig ist oder nicht. Auch die 
Botschaften, die er von der geistigen Welt 
erhält, darf und soll er für sich überprüfen. 
So gibt es beispielsweise auch auf Atlantis 
bezogen verschiedene Geschichten. Jeder 
Mensch hat die Wahl, zu welchen er sich 
hingezogen fühlt. Früher hat Ava Minatti 
in ihren Seminaren atlantisches Wissen 
weitergegeben. 

Lemurianisches Heilwissen

Seit einigen Jahren erweiterte sich der 
Schwerpunkt ihrer Bewusstseinsarbeit 
durch das Wiederfinden von altem, le-
murianischen Heilwissen. Lemurien 
entspricht im Gegensatz zu Atlantis dem 
weiblichen, intuitiven Weg. Die unter-
schiedlichen schamanischen Wege, die es 
auf der Erde gibt, sind aus dem Urwissen 
von Lemurien entstanden. Durch das 
Einlassen auf unsere innere lemurianische 
Qualität fördern wir das Wohlfühlen in 
unserem menschlichen Körper, als auch 
die Harmonisierung unserer Gefühls-
welt. Gleichzeitig vertieft sich dadurch 
die Kommunikation mit der Natur, was 
ein neues Umweltbewusstsein mit sich 
bringt. Heute bietet die Innsbruckerin 
ihre Fähigkeit mit der geistigen Welt zu 
kommunizieren in Einzelsitzungen, Aus-
bildungen und verschiedenen Seminaren 
an. Ihre Einzelsitzungen sind mittlerweile 
so gefragt, dass Klienten manchmal einige 
Monate auf einen Termin warten müssen. 
„Ich bin keine Wahrsagerin. Denn jeder 
Mensch beeinflusst sein Leben und damit 
seine Zukunft durch seine Gedanken, 
Gefühle und Handlungen selbst mit und 
insofern ist ‚Zukunft‘ eine variable Größe“, 
berichtet sie. „Doch ich kann aufgrund 
von energetischen Zusammenhängen 
und Informationen, die ich während einer 
Sitzung erhalte, Optionen aufzeigen. 
Dadurch können Ursachen erkannt und 
Lösungsansätze empfohlen werden. Die 
meisten Menschen fühlen sich durch die 

Kontaktadresse für Termine 
Ava Minatti 
Rinner Straße 233, 6073 Sistrans 
Tel. 0512/ 37 92 04 
e-Mail:  ava.minatti@utanet.at 
www.ava-minatti.at

Aussagen einfach bestätigt. Es fördert ihr 
Selbstvertrauen und motiviert sie, weiter 
zu gehen.“ Ava Minatti geht bei ihren 
Sitzungen in eine leichte Trance, damit 
ihr Verstand zur Ruhe kommt. Erst dann 
können die Energien aus der feinstoffli-
chen Welt (dazu gehört beispielsweise das 
Hohe Selbst, Engelwesen, Aufgestiegene 
Meister etc.) zu ihr durchdringen. Diese 
Entspannung ist ein tiefes Einlassen. Da-
durch verändert sich die Sicht von Dingen 
– ihre Wahrnehmung erweitert sich. In 
diesem Zustand kommen die Botschaften 
für das Gegenüber. Dabei werden auch 
Fragen jeglicher Art beantwortet, die 
dem Menschen am Herzen liegen. Da eine 
Fülle von Informationen für den Klienten 
gegeben werden, zeichnet Ava Minatti die 
Sitzung auf  Tonband auf. Diese Aufnahme 
dient als Arbeitsunterlage, mit der jeder 
selbst weiter an sich arbeiten kann, wenn 
er möchte.  „Was der Einzelne mit dem 
erhaltenen Wissen macht, entscheidet er 
selbst. Viele empfinden es als Bestätigung 
für das, was sie sich selbst schon dachten 
oder fühlten. Mein Wirken fördert die 
Selbstverantwortung und ist eine Form 
zur Selbsthilfe. Es ist eine Ergänzung 
zu allen bestehenden Therapieformen. 
Häufig erhalten die Klienten konkrete 
Anregungen, wie sie ein Thema endlich zu 
lösen beginnen können. Die Umsetzung 
bzw. die Bearbeitung unserer Herausfor-
derungen nimmt uns niemand ab, das 
dürfen wir selbst tun. Manchmal sind auch 
Menschen bei mir, denen es lieber anders 
wäre. Das ist sehr menschlich und kennen 
wir zeitweise wohl alle.“ Voraussetzungen 
für den Besuch einer Channelsitzung gibt 
es keine. Allerdings hilft es den Menschen 
manches Mal besser zu verstehen, was 
während einer Sitzung geschieht, wenn 
sie vielleicht im Vorfeld ein Buch über 
Chakren, Aufgestiegene Meister oder 
auch über das Channeln gelesen haben. 
Männer, Frauen und Kinder wenden sich 
an Ava Minatti. Ihre Klientenschaft ist bunt 
und zieht sich durch alle Berufsgruppen 
hindurch. „Manches Mal ‚verirrt‘ sich so 
gar ein in- oder ausländischer Prominenter 
zu mir“, lacht Ava Minatti. 
Ihr Wissen über die geistige Welt hat Ava 
Minatti in mehreren Büchern niederge-
schrieben. Zwei ihrer Werke beziehen sich 
auf die so genannten Kinder der Neuen 
Zeit. „Ich habe selbst zwei Kinder, für die 
meine Arbeit ganz normal ist. Eine Seele 
weiß, in welche Familie und in welche 
Umstände sie inkarnieren wird. Sie wählt 
sie selbst mit aus. Kinder sind ein Geschenk 
des Himmels. Wir lernen von ihnen und 
sie lernen von uns. So wachsen wir ge-
meinsam auf unserem Weg.“�

Zahlreiche Bücher wurden von Ava 
Minatti im Smaragd Verlag bereits 

veröffentlicht. 

fiesta verlost 20 Bücher und 
CD’s unter den Lesern. 

Einsendungen per Mail an:   
redaktion@fiesta-news.at 

oder per Postkarte an die Redaktion. 
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